
Ein Rootkit ist eine Art von Malware, die Cyberkriminellen unentdeckten, privilegierten Zugriff auf ein Computersys-
tem gewährt. Es versteckt sich tief in Betriebssystem-, Firmware- oder Hardwarekomponenten, um Dateien,
Prozesse und Verbindungen zu verschleiern und so Aktivitäten wie Datendiebstahl, Überwachung oder die Installa-
tion weiterer Schadsoftware zu ermöglichen – ohne entdeckt zu werden. Der Name setzt sich aus «Root» (Adminis-
trator-Konto bei Unix) und «Kit» (Software-Werkzeugkasten) zusammen.

siehe auch: Malware (https://www.ebas.ch/glossary/malware/)
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